
Danach wird der rechte Fuß wieder zum
Iinken schulterbreit beigesrelk, die Grund_
stellung eingenommen.
Anschließend wird der linke Arm gestreckt,
mit Handfläche nach unren schauänd, seit_
lich schulterhoch gehoben, der rechte Arm
wird, im Ellbogen abgewinkelt, in Schulter_
höhe vor den Körper gehoben. Nun wer_
den beide Arme lceisformig nach oben ge_
fühft, Arme bleiben g.rt 

""kt, 
Handflächen

schauen nach vorne, dann nach rechts ge_
führt (rechter Arm gestreckt, linker im fU_
bogen gebeugt), Handfläche nach unren
schauend, weiter kreisförmig nach unten
geftihrt, Handfläche nach hinten schauend,
dabei wfud der Oberkörper in der Hüfte
gebeug, Arme und Oberkörper wieder in
die Ausgangsposition gebracht.

Diese Bewegung wird dreimal ausgefiihrt.

Danach dreimal in die andere Richrung
kreisen, sodaß man wieder auf der linkei
Seite endet. (Linker Arm gestreckt, rechter
Arm im Ellbogen gebeugr.) Aus dieser posi_
tion die Arme langsam in die Grundstellung
senken.

Ballon mm Tramau heben, Hände nach
unten dräcken zttm DaNrnN.
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Schlußbewegung


